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Besinnung 
 
 

Liebe Geschwister aus der Johannes- und der Christuskirchengemeinde,  
 

wenn dieser Gemeindebrief erscheint, ist der Sommer fast schon wieder 
vorbei und der Herbst steht vor der Tür. Mich macht diese Zeit immer ein 
bisschen wehmütig.  
 

In solchen Momenten schaue ich mir gern die Sommerfotos in meiner Bil-
dergalerie auf dem Handy an. Und wie ich so durch all die Erinnerungen 
voller Sonnenschein, grüner Berge, köstlicher Eisbecher und Sommerfeste 
scrolle, hellt sich meine Stimmung richtig auf.  Ich schicke ein Bild an eine 
Freundin: „Weißt du noch?“  
Denn es sind doch vor allem die Menschen, mit denen wir Erlebnisse ver-
binden, die sie so besonders und unvergesslich machen. Wenn wir die Zeit, 
die uns geschenkt ist mit anderen teilen, macht uns das nicht „ärmer“, son-
dern – im Gegenteil – reicher. Gute, gemeinsame Zeit ist nie verlorene Zeit. 
Sie ist ein kostbares Geschenk, das wir einander machen, in dem wir uns 
bewusst dazu entschließen, diesen Tag und diese Stunde gerade mit die-
sem Menschen und nicht mit etwas anderem zu verbringen.  
 

Zu teilen bedeutet, abzugeben, aber es stellt uns auch immer wieder vor 
die Frage: Was möchte ich ganz bewusst mit anderen gemeinsam nutzen? 
Das können Alltagsgegenstände sein, die wir nicht ständig brauchen, aber 
auch Wissen und Fähigkeiten. Und viele Menschen „schenken“ anderen  
ihre Zeit: wenn sie im Ehrenamt ältere Menschen oder Kranke besuchen, 
mit Schulkindern lesen üben oder sich in ihrer Kirchengemeinde engagie-
ren.  
 

Es ist immer wieder großartig zu beobachten, wie diese geteilte Zeit nicht 
einfach nur vergeht, sondern Früchte trägt, wenn Menschen sagen: Es tut 
mir gut, wenn ich anderen meine Zeit schenken kann. Die Erinnerung daran 
ist für mich ein Licht im Alltag, ein heller Moment, den ich mit mir trage.  
Ich wünsche Ihnen für den Herbst viele dieser geteilten „hellen Momente“! 
       

               Ihre Svenja Prust  
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Das kommt! 
 
Wir teilen die Freude darüber, 
 

v dass die Kirchenleitung der Rheinischen Kirche zum Wechsel von 
Bingerbrück zu uns in die EKHN zugestimmt hat. 

v dass es am 1. September ein Friedensgebet anlässlich des Aus-
bruchs des 2. Weltkriegs 1939 geben wird. 

v dass die Ev. Johannes-Kita 100 Jahre alt wird, und feiern ein 
Komm-rüber-Fest 2.0. am Samstag, 13. September ab 14:00 Uhr. 

v dass es wieder einen inhaltlich richtig interessanten Nachhaltig-
keitstresen in Bingen am Samstag, 20. September gibt (S. 41). 

v dass in Gensingen die evangelische Martins-Kirche fertig saniert 
ist. Wir weihen sie am Sonntag, 21. September mit einem schönen 
Gottesdienst wieder ein.  

v dass wir in unserem Land ungehindert miteinander Gottesdienste 
und Andachten feiern können und laden Sie in die verschiedenen 
Kirchen ein (siehe S. 24). 

v dass es Menschen ein Anliegen ist, am 9. November der Reichs-
pogromnacht vor der ehemaligen Synagoge in Bingen zu geden-
ken. 

v dass das Singen mit unserem neuen Chorleiter Pascal Martiné 
richtig Freude macht. Probieren Sie es mal aus (siehe S. 33). 

v dass unser neuer Konfi-Kurs in der Nachbarschaft mit 40 Konfis ei-
nen tollen Start hatte (siehe S.20). 

v dass es jetzt schon zwei schöne Projekte gibt zur Einstimmung in 
den Advent: ein Chorprojekt (siehe S. 33 und 34). 

v dass es das schon traditionelle Adventspilgern auf den Rochus-
berg wieder geben wird (Freitag, 28.11. vormerken, siehe S. 43). 
 

Und der nächste Gemeindebrief kommt voraussichtlich Ende November. Es 
freuen sich auf Sie 
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Aus der Christuskirchengemeinde 
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Gottesdienst an
Erntedank

L A S S T  U N S  G E M E I N S A M
F E I E R N  

ZUSAGEN AN ALFRED UNTER 01 2 3 4 / 5 6 7 8

F a m i l i e n g o t t e s d i e n s t  m i t  d e r  
K i t a  R e g e n b o g e n  

a m  5 .  O k t o b e r  u m  1 1 . 0 0  U h r  
i n  d e r  C h r i s t u s k i r c h e  i n

B ü d e s h e i m  

A m  2 1 .  N o v e m b e r  u m  1 4 . 3 0  U h r  i m
G e m e i n d e h a u s  i n  B ü d e s h e i m  

HERZLICHE EINLADUNG 
 Für die Geburtstagskinder* 

der Christuskirchengemeinde von
August bis November 

LASS DICH FEIERN!

*Die Geburtstagskinder erhalten von uns vorher postalisch
eine Einladung. Sie haben in der Zeit von August bis

November Geburtstag, haben aber keine Post bekommen?
Melden Sie sich gern bei uns.
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Aus der Johanneskirchengemeinde 
 

Liebe Gemeindeglieder,  
 

der Kirchenvorstand ist in den letzten Monaten intensiv mit der 
Neuorganisation der kirchlichen Arbeit in der ab 1. Januar 2026 bestehen-
den Gesamtkirchengemeinde Nahe an Rhein und Wißberg beschäftigt, zu 
der die Johanneskirchengemeinde gehören wird. Vieles muss neu überlegt 
werden, – immer in der Hoffnung, dass wir Strukturen so schaffen können, 
dass sie den Menschen vor Ort dienen und lebendiges Gemeindeleben 
möglich ist. Nehmen Sie uns für diese großen Entscheidungen gerne mit in 
Ihr Gebet und nehmen auch Sie gerne Kontakt auf mit unseren Nachbarge-
meinden, mit denen wir nun bald ganz eng zusammengehören. Und viel-
leicht haben Sie ja auch Lust, selbst mitzuarbeiten. Wenn vieles neu wird, 
ist das ein guter Zeitpunkt. 
 

Außerdem wird die Neugestaltung des Kindergartengeländes vorange-
bracht und am Pfarrhaus müssen Feuchtschäden saniert werden, damit die 
statische Sicherheit für den Eingang wieder gewährleistet ist. 
 

Dank vieler Spenden im Förderkreis haben wir das Geld für einen neuen 
Osterkerzenständer im Material von Altar und Kanzel zusammen und kön-
nen ihn nun in Auftrag geben. Das freut uns sehr. 
 

Feiern Sie auf jeden Fall mit uns, dass aus der vor 100 Jahren gegründeten 
„Kinderschul“ die Ev. Johannes-Kita geworden ist. Ein toller Anlass, um am 
13. September ein Komm-rüber 2.0-Fest zu feiern, – gerne auch mit einem 
Salat oder Kuchen von Ihnen. Für die bessere Planung gerne in die Listen 
eintragen oder im Gemeindebüro schon mal verraten, was Sie für unser 
schönes Fest mitbringen könnten: Tel. 14171. Am wichtigsten: feiern Sie 
mit uns! 
 
Ihre 
                                            

                            
                            Tanja Brinkhaus-Bauer, KV-Vorsitzende 



 8 

Förderkreis 

 

Mit Freude und ein bisschen Stolz können wir mitteilen, 
dass der Förderkreis 15.000 € zur Ausschüttung aus 
dem Jahr 2024 zur Verfügung hatte. Danke an alle, die 
dazu beigetragen haben!  
 

Der Schwerpunkt der Förderung liegt zur Zeit auf der 
Johannes-Kita. Die notwendige Spendensumme für 
die neue Schaukel ist dank des tollen Engagements des Elternausschusses 
erreicht. Sie ist bestellt. Teurer als die Schaukel selbst ist leider der dazu-
gehörige Fallschutz. Wir freuen uns weiterhin über jede Spende. 
Außerdem profitieren die Kinder- und Jugendarbeit der Kirchengemeinde 
und die Kirchenmusik von den Fördervereinsgeldern. 
 

Auch zu dem neuen Osterkerzenständer passend zu Altar und Kanzel in 
der Kirche leistet der Förderkreis einen großen Beitrag. 
 

Ebenfalls ermöglichen Ihre Spenden Essensgutscheine für Bedürftige, Un-
terstützung für die Herberge für Wohnsitzlose und für die Kinder- und Ju-
gendhilfe St. Hildegard. Es ist uns wichtig, mit Ihren Beiträgen zu mehr so-
zialem Ausgleich beizutragen.  
 

Sollten Sie Fragen haben, melden Sie sich gerne. Feiern Sie mit uns das 
Jubiläum unseres Kindergartens am 13. September und, falls Sie noch 
nicht Mitglied unseres Förderkreises sind, werden Sie es doch. Es lohnt 
sich.  
 

Mitglied werden im Förderkreis und Unterstützung sein! 
 

Förderkreis der Ev. Johanneskirchengemeinde Bingen e.V. 

Spendenkonto IBAN: DE 52 5605 0180 0010 1998 00, 
Sparkasse Rhein-Nahe BIC: MALADE51KRE 

Homepage mit weiteren Informationen: www.bin-ev.de 
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Thema: Gem(Einsamkeit) teilen 
 
„Ihr könnt das doch teilen …!“ Dieser Satz aus 
Kindertagen klingt bestimmt nicht nur mir noch 
immer in den Ohren. Ob zu Hause mit meinen 
Geschwistern, im Kindergarten oder später in 
der Schule – immer, wenn wir uns über etwas 
stritten, hieß es: Teilt doch!  
 

Für die meisten Menschen ändern sich im 
Laufe ihres Lebens die Emotionen und Bilder, 
die sie mit dem Begriff „Teilen“ verbinden. Was wir als Kind noch als lästig 
empfinden, wird später zunehmend selbstverständlicher, wenn auch nicht 
leichter. Je älter wir werden, desto eher verbinden wir den Begriff mit mehr 
als nur „vom eigenen abgeben“ (Spielzeug, Schokolade, …), stattdessen 
kommen andere Seiten hinzu: etwa „Verantwortung teilen“ (im Haushalt, im 
Beruf, bei der Kindererziehung).  
 

Selbst wenn wir uns zeitlebens schwer damit tun, etwas von unserem ma-
teriellen Besitz auch anderen zu überlassen, so kennen doch viele Men-
schen den spontanen Gedanken: Ich wünschte, ich könnte das mit jeman-
dem teilen …!“  
 

„Das“ kann vieles sein: Eine Aufgabe, der wir uns allein nicht gewachsen 
fühlen. Ein Gedanke, der uns nachts nicht schlafen lässt. Ein schönes Er-
lebnis oder eine zündende Idee – und für viele Menschen ist es auch Zeit, 
die sie gern mit anderen teilen würden, es aber aus verschiedenen Gründen 
nicht schaffen.  
 

Ein großer Teil der Menschen, die sich oft einsam fühlen, sagt von sich 
selbst, dass sie Freundinnen und Freunde haben. Einsame Menschen ha-
ben oft Familie, sie pflegen Angehörige oder erziehen (kleine) Kinder. Sie 
sind nicht ständig ganz „allein“, fühlen sich aber von ihrer Umwelt abge-
schottet und distanziert, als gehörten sie nicht dazu und das Leben ginge 
ohne sie weiter.  
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Darüber mit anderen zu sprechen ist nicht leicht und doch kann das „Teilen“ 
von Einsamkeit der erste Schritt sein, um sich daraus zu befreien. Etwa 
durch ein Gespräch, ein paar geschriebene Zeilen oder einen anonymen 
Chat auf einer Internetseite zur Hilfe gegen Einsamkeit. 
 

Aus einer lästigen Pflicht kann das Prinzip „Teilen“ eine Hilfe und Stütze im 
Alltag werden, die vieles, was groß und unüberwindlich erscheint, plötzlich 
in einem anderen Licht erscheinen lässt.  
 

Teilen ist mehr als „Abgeben“; es ist ein Grundpfeiler unserer Gemeinschaft 
und unseres Glaubens. Mit Menschen, die ihre Zeit, ihre Sorgen, ihre Hoff-
nung und ihre Zweifel miteinander teilen, fängt (christliche) Gemeinschaft 
und Gemeinsamkeit an: Wo zwei oder drei versammelt sind in meinem Na-
men, da bin ich mitten unter ihnen. (Mattäus 18,20)  
 

 
    Svenja Prust, Pfarrerin 
 
 
Hilfe bei Themen wie Einsamkeit finden Sie hier:  
https://www.telefonseelsorge.de 
0800 1110111 / 0800 1110222  oder 116 123  
 
 
 

 

Aus dem Dekanat / der Nachbarschaft 
 

Bleibt die Kirche im Dorf? 
Ein Zwischenstand zum Gebäudeprozess 
 

Bereits in den letzten Ausgaben des Gemeindebriefs haben wir über die 
Veränderungen für das Gemeindeleben durch ekhn2030, den Reformpro-
zess unserer Landeskirche, berichtet.  
Neben dem neuen Namen „Evangelische Gesamtkirchengemeinde Nahe 
an Rhein und Wißberg“ und der neuen Rechtsform, in der wir ab dem  
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1. Januar 2026 offiziell gemeinsam als Gemeinden unterwegs sind, müssen 
sich Ehren- und Hauptamtliche auch Gedanken über die Zukunft der Ge-
bäude der Gemeinden machen, da uns mit abnehmender Zahl an Gemein-
degliedern auch weniger Versammlungsfläche zur Verfügung steht – insge-
samt müssen bis zum Jahr 2029 mindestens 22 Prozent eingespart wer-
den.  
Um solche Entscheidungen treffen zu können, werden alle Gebäude in drei 
Kategorien eingeteilt.  
 

Kategorie A: In dieser Kategorie gibt es weiterhin finanzielle Unterstützung 
für Baumaßnahmen durch die Landeskirche.  
Kategorie B: Hier wird noch „Dach und Fach“, das bedeutet die äußere Er-
haltung von Gebäuden, von der Landeskirche mitfinanziert.  
Kategorie C: Hier findet keinerlei finanzielle Unterstützung durch die Lan-
deskirche mehr statt. 
 

Die gute Nachricht zuerst: Momentan bedeutet der Prozess keinen Ab-
schied von einer Kirche, wie es etwa in vielen katholischen Gemeinden be-
reits der Fall ist. Alle Kirchen der Nachbarschaft wurden entweder in Kate-
gorie A oder B eingestuft.  
 

Komplexer ist es hingegen bei den profanen, also nicht-sakralen Versamm-
lungsflächen, den Gemeindehäusern, die insgesamt zu groß sind. Hier be-
findet sich die Gebäudegruppe aus Ehren- und Hauptamtlichen noch in ei-
nem Entscheidungsprozess. Bei der Frage danach, ob ein Gemeindehaus 
erhalten oder ggf. verkauft wird, spielen viele Faktoren, wie etwa der Bau-
zustand oder die mögliche Nutzung eine Rolle.  
Schließlich gibt es in der Nachbarschaft drei Pfarrhäuser (Gensingen, 
Büdesheim, Bingen-Stadt). Aktuell sollen sie als Wohnungen für Pfarrper-
sonen erhalten bleiben. Die Entscheidungen der Gebäudegruppe treten 
erst dann in Kraft, wenn sie durch die Delegierten in der Dekanatssynode 
offiziell beschlossen wurden. Dies wird wahrscheinlich 2026 der Fall sein.  
 

Über Neuigkeiten und Entscheidungen hinsichtlich des Gebäudeprozesses 
wird in den Gemeinden dann berichtet werden.  

Svenja Prust 



 

 
 
 

13 

Personen im Nachbarschaftsraum 
 

Es stellt sich vor ... 
 

Michelle Schmidt, Gemeindepädagogin 
 

Arbeitsort: Dekanat in Nieder-Olm  
Nachbarschaftsraum „Nahe an Rhein und Wißberg“  
(Bingen, Büdesheim, Gensingen, Grolsheim, Horrweiler, 
Aspisheim, St. Johann, Wolfsheim, Welgesheim und Zot-
zenheim) 
 

Schwerpunkt in der Arbeit: Kinder- und Jugendarbeit (Kin-
derKirche, Kinderbibeltage, Konfirmandenarbeit, Ehrenamtlichenarbeit, 
projektbezogene Angebote) 
 

Hobbys: Lesen, Ausflüge, Spazieren mit meinem Hund 

 

Ich teile gerne: gute Energie und Laune, Essen und leckere Snacks 
 
 
 
 

Es stellt sich vor ... 
 

Markus Weickardt, Pfarrer 
 

Seelsorgebezirk:  
Gensingen/Grolsheim (zurzeit noch 
dazu Vakanzvertretung Bingen-Büdes-
heim) 
 

Hobbys: 
Kochen, Motorrradfahren, Theaterspielen, Kommunalpolitik 
 

Am liebsten teile ich: 
Essen, das ich gekocht habe. Freude, die ich erfahren habe. 
Verantwortung, die mir zu viel wird. Sorgen, die mich beschäftigen.  
Glaube, der mich trägt.  
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Kinder  
 

Aus dem Kindergarten 
 

Liebe Kindergartenfamilien, liebe Gemeinde, 
 

vor 100 Jahren sollte die neu gegründete „Kinderschul“ 
die Kinder aus den evangelischen Familien zu guten Gemeindegliedern er-
ziehen. 100 Jahre lang hat sich das Konzept weiterentwickelt zu der Evan-
gelischen Johannes-Kita, deren neuen Namen wir gerade vor einem Jahr 
gefeiert haben. Wurzeln und Flügel wünschen wir unseren Kindern heute. 
Dazu gehört auch ein gutes religionspädagogisches Angebot in Zusam-
menarbeit mit der Kirchengemeinde, damit das Vertrauen der Kinder in Gott 
und ins Leben wachsen kann. 
 

Das Jubiläum gibt uns den Anlass, dieses Jahr gleich nochmal zu feiern. 
Wir feiern mit den Kindern, mit ihren Familien, mit der Gemeinde und mit 
unseren NachbarInnen. Komm-rüber Fest-2.0. Feiern Sie mit! 
Kuchen- und Salatspenden sind erwünscht, damit viele satt werden und es 
richtig lecker wird. Mehr Infos auf Seite 9. 
 
 
Mit einem großen Dankeschön an den Spender XXXLutz präsentieren wir 
unsere neue Markisenbespannung. 
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Ökumenische MiniKirche 
Kurze, lebendige Gottesdienste  

       für Familien mit Kleinkindern 

 

Wir treffen uns in verschiedenen Kirchen und zu  

verschiedenen Zeiten zu interaktiven Gottesdiensten  
extra für die Jüngsten in den Gemeinden. 
 

Der nächste Ökumenische MiniKirchen-Gottesdienst findet am  
Sonntag, 2. November um 10:30 Uhr in der Ev. Johanneskirche Bingen 
statt. 
 
Im September und Oktober laden wir Familien mit kleinen Kindern ein zum 

o Kita-Jubiläum mit Familien-Gottesdienst am  
Samstag, 13. September um 14:00 Uhr in der Ev. Johanneskirche 
Bingen 

o Familiengottesdienst zu Erntedank mit der KiTa Regenbogen in der 
Ev. Christuskirche Bingen-Büdesheim am Sonntag, 5. Oktober um 
11:00 Uhr 

 

Es freuen sich auf Sie und Euch 
das ökumenische MiniKirchen-Team 
und Pfarrerin Tanja Brinkhaus-Bauer 
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KinderKirche 
 

Herzliche Einladung an Kinder von 5 bis 12 Jahren 

Abwechselnd in der Christus- und in der Johanneskirchenge-
meinde findet die KinderKirche samstags von 
10:00 bis 12:00 Uhr statt. Kinder von 5 bis 12 Jah-
ren sind eingeladen, zusammen mit unserer Ge-
meindepädagogin Michelle Schmidt und dem 
Team das Kirchenjahr zu entdecken. 

% Samstag, 20. September (Weltkindertag): „Gerechtig-
keit und Kinderrecht“, in der Johanneskirchengemeinde  

% 3. – 4. Oktober „Kinderübernachtung im Gemeindehaus“ in der 
Christuskirchengemeinde 17:00 – 10:00 Uhr 

% Samstag 15. November: „Hiob – Warum ich?“ Johanneskirchen-
gemeinde 

 
Kontakt: Michelle Schmidt, ': 06136 – 92696 34 
                                            *: michelle.schmidt@ekhn.de 
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Zusätzliche Infos: 
  

• Johanneskirchengemeinde: 
• Die Krippenspielproben starten nach den Herbstferien, d.h. die erste 

Probe ist am 31.10. 
• Für Kinder allen Alters  
• Jugendliche und Erwachsene können auch mitwirken (vor oder hinter 

den Kulissen) 
• Anmeldung bis zum 10. Oktober bei Hannah Holka oder im Gemeinde-

büro 
  

• Christuskirchengemeinde: 
• Die Krippenspielproben starten am 15.11. (erste Probe) 
• Kinder können ab 3 Jahren mitwirken 
• Jugendliche und Erwachsene können auch mitwirken (vor oder hinter 

den Kulissen) 
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Jugend 
 
Jungschar in Bingen 
Jeden Freitag von 15:30 – 17:00 Uhr treffen wir uns, um ge-
meinsam Lieder zu singen, eine Andacht zu hören und viele 
lustige Spiele zu spielen. Wir erleben spannende Stadtspiele 
in Bingen, messen unsere Kräfte in Wettkampfspielen oder wir basteln mal 
sehr entspannt zusammen. Wenn Du zwischen 8 und 13 Jahren alt bist, 
bist Du genau richtig! Du darfst dabei nicht fehlen! Komm mit Deinem 
Freund oder Deiner Freundin dazu und erlebe die Gemeinschaft! Unsere 
Treffen finden in der Teestube im Gemeindehaus der Johanneskirche oder 
draußen statt.       

Kontakt: Hannah Holka, ': 06721-3508535 oder 0175-6049239 
 

Komm vorbei und schau Dich bei uns um! Wir freuen uns auf Dich! 
 
 
 
Pfadfinder 

An Pfingsten durften wir mit den anderen Stämmen aus dem 
Gau Burgund auf einem Zeltplatz in Wiesbaden unser Lager 
aufschlagen. Das Wetter war wechselhaft, aber weder die 
Sonne noch der Regen nahmen Überhand. Wir bauten unsere 
Jurte auf, begru ̈ßten alte Freund*innen mit festen Umarmun-
gen, nach welchen man sich direkt Zuhause gefu ̈hlt hat.  

Von Feuerspucken bis Papierscho ̈pfen und Pizzabacken war wieder alles 
an Abenteuer dabei. Sobald die Sonne sich senkte, versammelten wir uns, 
um Spiele zu spielen und unsere stimmungsvollen Lieder zu singen.  
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für Kinder unter 11 Jahren:  
wer?       Meute Sioni 
wann?     Freitag oder Samstag 

    nach Verabredung 
wo?         Gemeindehaus der           
.              Christuskirche 
Kontakt:  Florian Bauer  
              ': 01511 2936112 
 

Sonntag nach dem Gottesdienst durften 
wir in eine fiktive Welt eintauchen und als 
Team Hades und Team Zeus um den 
Olymp und dessen heilige Reliquien 
ka ̈mpfen. Jede*r war hilfreich, ob mit Ver-
stand, mit Tatkraft oder Schnelligkeit.  

 

Nach dieser spannenden Geschichte wur-
den wir auf dem Lagerplatz von genialem 
Essen begru ̈ßt. Abends konnten wir un-
sere Glieder waḧrend des traditionellen 
bunten Abends strecken und dank den 
Kla ̈ngen der Gitarren unseren Verstand 
nach solch einem erlebnisreichen Wo-

chenende ruhen lassen.  

 

Es lohnt sich doch, jedes Jahr wieder eine Pause vom Alltag zu nehmen 
und die Luft der Pfadfinderei zu atmen.  

 

Gut Pfad, 
       Milo, Elena und Johannes  
 

Wir treffen uns:  

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

für Jungen und Mädchen  
          ab 11 Jahren  
wer?       Sippe Rotmilan 
               Sippe Wintergoldhähnchen 
wann?    Samstag  
               nach Verabredung 
wo?        im Pfadiheim 
Kontakt: Johannes Bauer  
              ': 0151 59871917  
.             Milena Krauß  
               ': 0162 4217297 
 
 

Foto: Tim Lenhardt Foto: Tim Lenhardt 
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Konfi und Konfi-Team 
 

Der neue Konfi-Kurs ist besonders und hatte einen besonders schönen 
Start. 40 Jugendliche haben sich für den neuen Kurs in der Nachbarschaft 
angemeldet und sich auf dem Kirchengelände im Park am Mäuseturm nach 
einer Andacht bei vielen Spielen, manch Kreativem und einem erfrischen-
den Eis an dem heißen Tag kennengelernt.  

 
 
Fast das ganze Verkündigungsteam des neuen Nachbarschaftsraums 
Nahe an Rhein und Wißberg ist dabei (Pfr. Eric Kalbhenn, Pfrn. Julia Kalb-
henn, Gemeindepädagogin Michelle Schmidt, Pfarrerin Svenja Prust und 
Pfarrerin Tanja Brinkhaus-Bauer). Ilga Grava und ein Jugend-Team sind 
wieder ehrenamtlich mit dabei. So machen die Jugendlichen schon mal die 
Erfahrung, dass es hoffentlich richtig Spaß macht, wenn die Gemeinden 
mehr zusammenarbeiten. Die Einheiten sind monatlich samstags im Ge-
meindehaus der Christuskirchengemeinde.  
 

Pfr. Markus Weickardt bietet in Gensingen einen wöchentlichen Dienstags-
Kurs als alternatives Konfi-Angebot an.  
 

Für bereits konfirmierte Jugendliche gibt es wieder die Möglichkeit, im Team 
mitzuarbeiten. Einige Events darüber hinaus sind in Planung. Eine Theolo-
gie-Fragen-Diskutiergruppe mit Leandra Hübener gibt es. Und Pascal Mar-
tiné lädt zu einem Chorprojekt ein.  

Fotos: T. Brinkhaus-Bauer 
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Termine für die Konfis und das Team: 
 

Konfis: Samstag nach Plan, Gemeindehaus der Christuskirchenge-
meinde 
 

Konfi-Team: Freitagnachmittag nach Plan, Gemeindehaus der Johannes-
kirchengemeinde 
 

Kontakt: Pfrn. Tanja Brinkhaus-Bauer  
                ': 06721 984152       
                *: tanja.brinkhaus-bauer@ekhn.de  
                

               Michelle Schmidt  
                 ': 06136 92696-34 
                 *: michelle.schmidt@ekhn.de 
 
 
Schweigen oder Reden in Taizé? Beides! 

 

Taizé – ein internationaler, ökume-
nischer Ort, an dem sich viele Men-
schen inspirieren lassen durch Be-
gegnung, Gebet, Singen, Schwei-
gen und einfaches Leben. Drei Mo-
nate lang arbeitet Judith Bauer aus 
der Johanneskirchengemeinde dort 

in diesem Sommer als Freiwillige nach dem Abitur. 19 Jugendliche und 
junge Erwachsene aus unserem Dekanat haben im August für eine Woche 
mit der Gemeindepädagogin Margarete Ruppert Taizé in der Nähe von 
Cluny in Frankreich besucht. Die bekannt gewordenen, meditativen Ge-
sänge wie „Laudate omnes gentes“ oder „Ubi caritas“ gehören mittlerweile 
selbstverständlich zu unserem Liederschatz für Gottesdienste und Andach-
ten.  
Einige O-Töne von den Jugendlichen mögen Sie inspirieren, diesen beson-
deren Ort selbst mal zu besuchen oder eines der Taizé-Gebete in unserer 
Region mitzufeiern. 
 

Fotos: A. Bauer 
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Pauline 

 

 
 
 
 
 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 
 

 

Ich finde an Taizé sehr, sehr inspirierend, dass so viele 
unterschiedliche Menschen zusammenkommen, und 
jeder seinen Platz findet. Es ist so viel Liebe an diesem 
Ort und diese Liebe fehlt in der Welt leider so so oft. 
 

Wenn man nach Taizé kommt, wird man fast 
zwangsläufig aus seinem gewohnten Alltag und 
Umfeld befreit. Das gibt einem die Chance zu re-
flektieren und nachzudenken, in einer Art, in der 
man es leider viel zu selten tut. 

Ich finde an Taizé gut, dass alles 
ohne Druck stattfindet. Es inspiriert 
mich, dass die meisten Menschen ei-
nem offen Gegenüber sind. 
 

Es ist fantastisch, dass auf Stille so viel Wert gelegt wird. Dreimal am 
Tag einfach nur zu schweigen. Es tut so gut. Manche Sachen schluckt 
man ja im Alltag einfach runter. Aber es ist schon etwas anderes, wenn 
man dreimal am Tag die Gelegenheit bekommt, so einen rundum 
Check durchzuführen. Etwas anderes Tolles an Taizé ist, dass alle 
Menschen die dort sind, sozusagen einen kleinsten gemeinsamen 
Nenner haben. Alle haben Gedanken zu Religion. Wenn man sich dar-
über austauscht, kann man einfach richtig anregende Gespräche füh-
ren. Mein persönliches Highlight war es, mich mit einem tschechischen 
politisch interessierten Jungen zu unterhalten, der mich über die politi-
schen Geschehnisse und Traditionen in Tschechien informiert hat. Es 
war so spannend, und ich konnte auch von Deutschland erzählen. Das 
finde ich, ist sinnvoller Austausch. 
 

Franka 

Julia 

Catharina 
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Taizé ist für mich eine Heimat in der Welt. Schon als 15- 
Jährige war ich dort und nun begleite ich seit einigen 
Jahren Jugendgruppen und biete Fahrten an. Einerseits 
ist Taizé ein Ort zum Auftanken, an dem man sein kann, 
wer man ist, obwohl es zugleich auch immer voll und laut 
ist und man viel zu tun hat den ganzen Tag und wenig 
Schlaf bekommt. Zugleich ist Taizé ein Ort, wo der ei-
gene Glaube wachsen kann. Die Zeiten der Stille, die in 
jedem Gebet sind, bewegen und verändern einen und 
ermöglichen einen echten Raum, um beten zu lernen 
und Gott zu begegnen. Dort zu sein tut so gut. 
 

 Margarete 

Die Art Gottesdienst zu halten, 
finde ich gut und inspirierend. 
Besonders den Moment der 
Stille. Man fühlt sich sehr wohl 
damit. 

Hanna 

Egal wieviel Trubel, Men-
schen und Arbeit um einen 
ist, man kann immer einen 
Moment Stille finden um 
seine Gedanken zu sortie-
ren, egal ob es etwas Per-
sönliches ist, bei dem man 
Gott um Hilfe bitten möchte, 
oder ob es einfach nur der 
restliche Tag ist, den man 
noch einmal in Ruhe sortie-
ren musss, bevor man ihn 
weiter voranschreiten lässt. 

 Juro 

Foto: T. Brinkhaus-Bauer 
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Gottesdienste im September, Oktober und  
                                                              November 
 
Gottesdienste in der Johanneskirche  
Gottesdienste in der Christuskirche 
 
 
 
September 
 

MO 01.09. 18:45 Uhr Ökum. Friedensgebet anlässlich des 
Ausbruches des 2. Weltkrieges, Kapuzi-
nerkirche 

FR 05.09. 18:50 Uhr 10-vor-7-GOTTKONTAKT 

SO 07.09. 10:00 Uhr 12. Sonntag nach Trinitatis 
Gottesdienst mit Taufe, Pfrn. Prust 

DI 09.09. 18:45 Uhr Ökum. Friedensgebet, Kapuzinerkirche  

FR 12.09. 18:50 Uhr 10-vor-7-GOTTKONTAKT 

SA 13.09. 14:00 Uhr Jubiläums-Gottesdienst „Von der Kinder-
schul zur Ev. Johannes-Kita in 100 Jah-
ren“, anschl. Komm-rüber Fest-2.0 
Pfrn. Brinkhaus-Bauer & Ev. Johannes-
Kita  

SO 14.09. 11:00 Uhr 13. Sonntag nach Trinitatis 
Gottesdienst mit Abendmahl in Binger-
brück, Diakon Baumann  

DI 16.09. 18:45 Uhr Ökum. Friedensgebet, Kapuzinerkirche 

FR 19.09. 18:50 Uhr 10-vor-7-GOTTKONTAKT 
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SO 21.09. 10:00 Uhr 14. Sonntag nach Trinitatis 
Gottesdienst, Prädikant / KV 

SO 21.09. 11:00 Uhr 14. Sonntag nach Trinitatis 
Wiedereinweihung der Kirche in Gensin-
gen – auch im Stream                            
Pfr. Weickardt, Pfrn. Prust 

DI 23.09. 18:50 Uhr Ökum. Friedensgebet, Kapuzinerkirche  

FR 26.09. 17:45 Uhr    

 
Musikalische Vorbereitung: Singen mit 
Pascal Martiné  

  18:50 Uhr Musikalischer 10-vor-7-GOTTKONTAKT 

SO 28.09. 10:00 Uhr 15. Sonntag nach Trinitatis 
Gottesdienst mit Abendmahl                
Pfr. Kalbhenn 

SO 28.09. 12:00 Uhr Gottesdienst der Malteser                        
Park am Mäuseturm 

DI 30.09. 18:50 Uhr Ökum. Friedensgebet, Kapuzinerkirche  
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 

Gott ist unsere Zuversicht und Stärke. 
Psalm 46,2 

Herbstanfang am Montag dem 22. September 



 26 

Oktober 

 
 

Gottesdienste Johanneskirche  Gottesdienste Christuskirche 
 

FR 03.10. 18:50 Uhr  10-vor-7-GOTTKONTAKT 

SO 05.10. 11:00 Uhr  16. Sonntag nach Trinitatis / Erntedank 
Familiengottesdienst mit Abendmahl 
Pfrn. Prust & Kindergarten 

DI 07.10. 18:45 Uhr  Ökum. Friedensgebet, Kapuzinerkirche  

FR 10.10. 18:50 Uhr  10-vor-7-GOTTKONTAKT 

SO 12.10. 10:00 Uhr  17. Sonntag nach Trinitatis 
Gottesdienst, Pfrn. Prust 

DI 14.10. 18:45 Uhr  Ökum. Friedensgebet, Kapuzinerkirche 

FR 17.10. 18:50 Uhr  10-vor-7-GOTTKONTAKT 

SO 19.10. 10:00 Uhr  18. Sonntag nach Trinitatis 
Gottesdienst, Pfrn. Brinkhaus-Bauer                                 

DI 21.10. 18:45 Uhr  Ökum. Friedensgebet, Kapuzinerkirche 

FR 24.10. 18:50 Uhr  10-vor-7-GOTTKONTAKT 

SO 26.10. 10:00 Uhr  19. Sonntag nach Trinitatis 
Gottesdienst, Pfrn. Brinkhaus-Bauer 

DI 28.10. 18:45 Uhr  Ökum. Friedensgebet, Kapuzinerkirche 

FR 31.10. 18:50 Uhr  10-vor-7-GOTTKONTAKT 
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FR 31.10. 18:30 Uhr  Reformations-Familien-Gottesdienst mit 
Lutherfest und Stockbrot        
Wolfsheim, Pfr. Kalbhenn                                                                  

FR 31.10. 20:00 Uhr  Reformationsgottesdienst 
Katharinenkirche Oppenheim                   
Pfr. Bohn u.a. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jesus Christus spricht: Das Reich Gottes ist mitten 
unter euch.                                             Lukas 17,21 
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November 
 

Gottesdienste Johanneskirche  Gottesdienste Christuskirche 
 

SO 02.11. 10:00 Uhr 20. Sonntag nach Trinitatis 
Gottesdienst mit Abendmahl                   
Pfrn. Prust 

SO 02.11. 10:30 Uhr 20. Sonntag nach Trinitatis 
Ökum. MiniKirche                                            
Pfrn. Brinkhaus-Bauer & Team  

DI 04.11. 18:45 Uhr Ökum. Friedensgebet, Kapuzinerkirche 

Mi 05.11. 17:30 Uhr Andacht zu St. Martin und Laterne-Laufen 
Pfrn. Prust 

FR 07.11. 18:50 Uhr 10-vor-7-GOTTKONTAKT 

SO 09.11. 10:00 Uhr Drittletzter Sonntag im Kirchenjahr 
Gottesdienst mit Abendmahl,               
Pfrn. Brinkhaus-Bauer 

SO 09.11. 19:00 Uhr Reichspogromnacht,  Gedenken an der 
ehemaligen Synagoge, Rochusstraße 10          

MO 10.11. 17:00 Uhr St. Martinsandacht auf der Kirchenwiese, 
anschl. Laterne-Laufen und Martinsfeuer,                                                  
Pfrn. Brinkhaus-Bauer & Ev. Johannes-
Kita                                                         

DI 11.11. 18:45 Uhr Ökum. Friedensgebet, Kapuzinerkirche 

FR 14.11. 18:50 Uhr 10-vor-7-GOTTKONTAKT 

SO 16.11. 10:00 Uhr Volkstrauertag 
Gottesdienst, Pfrn. Prust 
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SO  16.11. 11:00 Uhr Volkstrauertag 
Gedenkfeier der Stadt Bingen, Friedhof 
Sponsheim,                                            
Pfrn. Brinkhaus-Bauer & Pfr. Lerchl 

DI 18.11. 18:45 Uhr Ökum. Friedensgebet, Kapuzinerkirche 

FR 21.11. 18:50 Uhr 10-vor-7-GOTTKONTAKT 

SO 23.11. 10:00 Uhr Ewigkeitssonntag 
Gottesdienst mit Gedenken der Verstorbe-
nen, Pfrn. Brinkhaus-Bauer      

SO 23.11. 10:00 Uhr Ewigkeitssonntag 
Gottesdienst mit Gedenken der Verstorbe-
nen, Pfrn. Prust 

DI 25.11. 18:45 Uhr Ökum. Friedensgebet, Kapuzinerkirche 

Fr 28.11. 18:45 Uhr Ökum. Pilgern zum Advent, Ausklang in 
den Weinbergen mit Glühwein und 
Punsch, Schmalz- und Käsebrot (S. 40) 

FR 28.11. 18:50 Uhr 10-vor-7-GOTTKONTAKT 

SO 30.11. 10:00 Uhr 1. Advent 
Gottesdienst mit Chor,                            
Pfrn. Brinkhaus-Bauer 

 
 
 
 
 
 
 

Gott spricht: Ich will das Verlorene wieder suchen und das 
Verirrte zurückbringen und das Verwundete verbinden und 
das Schwache stärken.                                    Ezechel 34,16 
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Von Jesus wird erzählt: „Und als er 
das Volk hatte gehen lassen, stieg 
er auf einen Berg, um für sich zu 
sein und zu beten“ (Mt. 14,23).  
 

Was können wir gehen lassen, um 
Zeit für uns zum Beten zu haben?  
Raus aus der Pausenlosigkeit, 
Stift, Hammer oder Handy  
einfach mal fallen lassen und z.B. 
zu 10-vor-7-GOTTKONTAKT ge-
hen. 
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Glauben 
 

Glaubensgespräche 
 

Seit Anfang Dezember 2024 gibt es in der 
Christuskirche in Büdesheim unsere Gruppe 
„Glaubensgespräche“. In dieser Gruppe wollen 
wir als Christen unseren Gott, an den wir glau-
ben, besser kennen und lieben lernen.  
Wir tauschen uns darüber aus, wie wir unseren ganz persönlichen Glau-
ben in unserem Alltag leben. Der Maßstab in all unseren Gesprächen ist 
dabei Gottes Wort, d.h. die Bibel. 
In der Regel treffen wir uns zwei Mal im Monat an Dienstagabenden ab 
19:30 Uhr im Gemeindehaus der Christuskirche. Die nächsten Termine 
sind: 
2. September, 16. September und 30. September 
14. Oktober und 28. Oktober 
11. November und 25. November 
 
Kontakt: Jo Wolfarth, *:  j.wolfarth@onlinehome.de,  ': 0171 974 2768 
 
 

Kirche in Bewegung 
 

Der Lauftreff von Kirche in Bewegung trifft 
sich montags um 18:30 Uhr auf dem Kirchen-
gelände im PaM, ab 27. Oktober (nach der 
Zeitumstellung) um 18:00 Uhr am Rhein-
Nahe-Eck. Ein Teil der Gruppe läuft auch am 
Samstagmorgen. Nach einem kurzen geistli-
chen Impuls laufen oder walken wir im eige-

nen Tempo und gehen mit dem Segen in die Woche. Ein Angebot für jedes 
Alter für Körper und Seele. 

Tanja Brinkhaus-Bauer, Pfarrerin 
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Unsere Wanderungen im September und November 
Herzliche Einladung zum gemeinsamen Wandern! Gerne auch zum ersten 
Mal mit dabei sein, Natur, frische Luft und gute Gespräche unterwegs – es 
lohnt sich. 

Am Samstag, 27. September um 14.30 Uhr sind wir mit Claudia Wende im 
Rheingau unterwegs – auf der Wanderung, die wir im Juni wegen Hitze 
absagen mussten. Wir treffen uns am Parkplatz Rheinallee in Eltville-Er-
bach und wandern durch Weinberge und Obstwiesen zum Kloster Eber-
bach. Hier legen wir eine Rast ein und können den wunderschönen Fern-
blick auf „unsere“ Rheinseite genießen, bevor es wieder zurück geht. Stre-
ckenlänge ca. 10,5 km, 3 Stunden reine Wanderzeit, 170 Höhenmeter.  

Für Samstag, 1. November (Allerheiligen) ist ebenfalls eine Nachmittags-
wanderung geplant. Details sind noch nicht festgelegt. Bitte auf unsere 
Webseite schauen und/oder sich in den Verteiler eintragen lassen: eick-
hoff@bingen-evangelisch.de Infos kommen dann immer ca. eine Woche 
vor dem Termin per Mail.  

Eine Anmeldung zu den Wande-
rungen ist nicht notwendig. 

Thomas Eickhoff 

 

 

 

 

Wirbelsäulengymnastik  
Der Kurs findet mittwochs, 9:15 bis 10:15 Uhr im Gemeindehaus der 
Johanneskirchengemeinde mit Carolin Langschied statt. 
Kosten:10 Std /100€ 
Kontakt: ': 0170 9247 485     *: carolin.langschied@gmx.de 

Foto: Thomas Eickhoff 
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Musik 
 
Kirchenchor zusammen mit Vokal-Ensemble 
und musikalische Gottesdienste 

 

Liebe Musik-Liebende, 
der gemeinsame Chor mit Pascal Mar-
tiné hat einen schönen Chorklang be-
kommen und beim Singen geht einem 
das Herz auf. 

Die Kooperation mit dem Vokalensemble wird gerade enger. 
Die ersten musikalischen Gottesdienste und Gottkontakte haben viel 
Freude gemacht und mal mit weniger, mal mit mehr Personen unsere Got-
tesdienste musikalisch bereichert.  
Ein kleines Projekt mit Jugendlichen für den Vorstellungsgottesdienst in der 
Johanneskirche hat viel Spaß gemacht.  
 

Chor zusammen mit Vokal-Ensemble: Donnerstag, 19:30 Uhr  
Gemeindehaus der Christuskirchengemeinde 
 
 
 
Musikalische Gottesdienste: 
 

In der Johanneskirche gibt es einen musikalischen Gottkontakt-Got-
tesdienst am Freitag, 26. September. Einsingen 17: 45, Gottesdienst-

beginn 18:50 Uhr. Für diese Gottesdienste wird die Musik unmittelbar vor 
dem Gottesdienst gemeinsam vorbereitet. Vorkenntnisse sind nicht not-
wendig. Einfach da sein und mitmachen. 
 
Außerdem planen wir gerade das Chor-Projekt: Ankommen im Advent mit 
Pascal Martiné zum Einstimmen in den Advent. Zum Advent gehören be-
sondere Lieder. Sie spüren unserer Sehnsucht nach und erzählen davon, 
dass Dunkel sich schon mit einem kleinen Licht verändert. Spüren Sie mit 
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anderen Sängern und Sängerinnen der Stimmung ausgewählter Advents-
lieder nach. 
Donnerstag, 13.11., 20.11., 27.11. und 4.12. und Mitgestaltung der Gottes-
dienste am 1. und 2. Advent  
 

Alle Angebote sind offen, und wir freuen uns über alle, die es einfach mal 
ausprobieren wollen.  
 

Kontakt: Heiko Lange 
              *: lange@bingen-evangelisch.de  
 
 
 
 
 
Männer-Ensemble 
 

Kein Männergesangverein… 
 

…sind wir, sondern eine kleine Gruppe von sieben sanges-
begeisterten Männern unter der Anleitung von Dominic 
Frenschkowski. Gerade bei den Tenören könnten wir Verstärkung gebrau-
chen, denn die sind nur einfach besetzt. Nach der Probe bleiben wir gerne 
noch bei einem Glas Wein und einem Imbiss zusammen. Neben Spaß am 
Singen (von Barbershop über Gospel, geistlichen Stücken, klassischen 
Männerchorliedern bis zu Comedian Harmonists und Wise Guys) sind uns 
Gemeinschaft und Austausch wichtig. 
 

Wir treffen uns mittwochs von 19:30 Uhr bis ca. 21:30 Uhr im Gemein-
dehaus der Johanneskirchengemeinde. Da es auch Mittwoche gibt, an 
denen wir wegen anderer Termine oder zu geringer Besetzung nicht üben 
können, ist eine Kontaktaufnahme vorher sinnvoll: lange@bingen-evange-
lisch.de Wir freuen uns auf weitere Tenöre und Bässe! 

Thomas Eickhoff 
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Das Tanzcafé für jedes Alter 
 

Raus aus dem Alltag, rein ins Vergnügen  
Musik und Tanz bei Kaffee oder Tee im Gemeindehaus der 
Johanneskirchengemeinde in der Kurfürstenstraße 9 in Bingen 
 

Termine: 28. September   26. Oktobert   30. November 
 

Das Tanzcafé beginnt jeweils um 16:00 Uhr.  
Kontakt: Heiko Lange, *: lange@bingen-evangelisch.de 

 

Der Eintritt ist frei! 
 
 
 
 

Heim-Handwerker*innen aufgepasst!  

 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

Sie bringen ein wenig handwerkliche Fähigkei-
ten mit, das heißt Sie haben etwas handwerkli-
ches Geschick! 

- Sie arbeiten gern im Team von Gleichgesinnten 
- Sie haben ein wenig Zeit, etwa 2-3 Stunden in 

der Woche, manchmal auch im Monat, je nach 
Bedarf. 

- Sie mögen ehrenamtliche Arbeit. Ihnen reicht 
ein „vergelt`s Gott“.  

- Ihnen gefällt die Zusammenarbeit im Team? 
- Sie finden gemeinnütziges oder ehrenamtliches 

Arbeiten cool? 

 

 

Dann würden wir uns freuen, SIE kennenzulernen. Sprechen Sie 
uns an. 

Werner Schönberger 
Vorsitzender Bau-Ausschuss der Ev. Johanneskirchengemeinde 

*: werner.schönberger@ekhn.de 
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Seniorinnen und Senioren 
 

Gottesdienste in den Seniorenheimen 

Haus Andreas 

 
 

DI  10:00 Uhr 9. September 
DI  10:00 Uhr  14. Oktober 
DI  10:00 Uhr 11. November 

 
Seniorenstift 
St. Martin 

 

DI  10:15 Uhr 2. September 
DI  10:15 Uhr 7. Oktober: Ökum. Gottesdienst zu Erntedank 
DI  10:15 Uhr 4. November 
FR 16:00 Uhr 14. November: Ökum. Gottesdienst mit Gedenken 

der Verstorbenen 
Pfr. Lerchl & Pfrn. Brinkhaus-Bauer 

 
Haus der  
Dorea Familie 

 

DI  10:15 Uhr 23. September 
DI  10:15 Uhr 28. Oktober 
DI  10:15 Uhr 25. November 

 

 

Handarbeitskreis 
Der Handarbeitskreis trifft sich dienstags von 14:30 Uhr bis 
16:30 Uhr im Gemeindehaus der Christuskirche.  

Kontakt: Inge Schumacher (': 06721 43440)   
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Seniorennachmittag Büdesheim 
 

Der Seniorenkreis trifft sich in der Regel am vierten Don-
nerstag im Monat um 14:30 Uhr im Evangelischen Gemein-
dehaus der Christuskirchengemeinde (Dromersheimer 
Chaussee 1, Bingen-Büdesheim). 
 

Die nächsten Seniorennachmittage finden am  
 

25. September im Gemeindehaus der Christuskirchengemeinde 
29. Oktober im kath. Pfarrzentrum (ökum. Seniorennachmittag) 
4. Dezember im Gemeindehaus der Christuskirchengemeinde statt. 
 

Allen Senioren, die gerne dabei sein möchten, bieten wir eine Fahrgelegen-
heit. Bitte melden Sie sich hierfür bei Familie Krowas ': 06721 45942. 

 

Frauen Aktiv  
 

Die Gruppe Frauen aktiv trifft sich in der Regel jeden ers-
ten Donnerstag im Monat um 15:00 Uhr im Gemeinde-
haus der Johanneskirchengemeinde in Bingen (Kurfürsten-
straße 9). Die nächsten Termine:  

4. September 
2. Oktober 
6. November 

Herzliche Einladung an alle Frauen. Kommen Sie doch mal vorbei.  
Kontakt: Sigrid Endres (': 06721 12728)   
 

 
 
Geburtstagsbesuchsdienst in der  
                    Johanneskirchengemeinde 

Überbringen von Geburtstagsgrüßen aus der  
Johannes-Kirchengemeinde nach Absprache.  
 

Kontakt: T. Brinkhaus-Bauer, ': 06721 984152 
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Wir suchen dringend ... 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

... Menschen für die  

Mitarbeit im  

Gemeindebriefredaktionsteam 

 
… Menschen für die Mitarbeit  

im Kirchenvorstand 
 

... Johannes- 
Kirchenhüter 

(z.B. eine Stunde 
pro Woche). Keine 

Vorkenntnisse erfor-
derlich! 

 

... Menschen, die betagten 
Gemeindemitgliedern in der 
Johanneskirchengmeinde ei-
nen Geburtstagsgruß brin-
gen. 
 

… Menschen, die vier Mal im Jahr  

Gemeindebriefe austragen - in beiden 

Gemeinden 

 

Sie sind handwerklich etwas geschickt 
und „werkeln“ gerne ein wenig. Dann 
sind Sie der Richtige für unser Handwer-
kerteam. Melden Sie sich gerne bei  
*: werner.schoenberger@ekhn.de 
 
……“. 
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Welcome-Team für Gottesdienste:  
Du bist ein*e super Gastgeber*in?  
Mit dir kann man gut „ankommen“ und es sich gemütlich ma-
chen?  
Dann mach doch mit bei unserem Welcome-Team! 4 – 5 Mal im 
Jahr Begrüßungsdienst im Gottesdienst in der Christuskirchen-
gemeinde. 
 

Wir freuen uns über jede Person, die Interesse daran hat, sich in 
unserer Kirchengemeinde zu engagieren! Sprechen Sie uns an! 

Pfrn. Brinkhaus-Bauer, ': 06721 984152 
Pfrn. Svenja Prust, ': 0151 2018 7911 

 

.... Menschen, die 
bei den Pfadfindern 
Gruppenstunden 
übernehmen oder 
begleiten Glücksbotinnen und -boten für 

das Austragen der Geburtstags-

einladungen für unsere Seniorin-

nen und Senioren der Christuskir-

chengemeinde (3-4 Mal im Jahr) 

“Kuchenfeen”: Backbegeisterte, die für die Gebur-

tagsfeiern unserer Seniorinnen 

und Senioren Kuchen backen 
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Ökumene 
 
CHURCHES FOR FUTURE  Bingen 
 
Churches for Future bietet auch im zweiten Halbjahr inte-
ressante Veranstaltungen an:  
 

Nachhaltigkeitstresen "Wie schmeckt die Zukunft?" 
Samstag, 20. September von 10:00 bis 13:00 Uhr. Sie sind eingeladen, an 
unserem Frühstück mit Gespräch in der Innenstadt Bingen, Ecke Rathaus-
straße / Basilikastraße teilzunehmen. 
 

"Holy Shit: mit Schei.e die Welt verändern"  
Kikubi, Mittwoch, 8. Oktober, 18:30 Uhr. Wir bieten einen Film zur Verwer-
tung unserer Darmausscheidung an. Sicherlich macht so ein Titel neugierig! 
 

"Stolpersteine im Klimadialog" 
Lesung im ZWOZWO am Mittwoch, 5. November, 19:00 Uhr mit Norbert 
Weißmann 
 
Homepage: www.churches-for-future-bingen.de  
Kontakt: Ulrike Horn, *: Ulrike-Horn@gmx.de 
 

Fairer Handel. 
Im Zentrum Bingens öff-
net der Weltladen seine 

Türen und lädt Sie 
ein, seine Produkte zu 
entdecken. Garantiert 
fair. Das lohnt sich! 
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Beratung und Selbsthilfe 
Anonyme Alkoholiker: Jeden Montag, 20:00 bis 21:30 Uhr im Gemein-
dehaus der Christuskirchengemeinde. Anfragen an das Gemeindebüro 
richten.  
Einmal im Monat findet ein öffentliches Informationsmeeting für alle Interes-
sierten statt, ': 0177 8 06 91 92 

Bitte nehmen Sie unbedingt vorher telefonisch Kontakt auf. 
 

Kreuzbund: 

 
 
 
 
 
 
 
 
Mehr zum Kreuzbund Bingen unter www.kreuzbund-bingen.de  
*: info@kreuzbund-bingen.de 
 

 
Telefonseelsorge:  
': 0800 111 0 111 oder 
': 0800 111 0 222 (kostenfrei) 
auch online: www.telefonseelsorge.de 
 

 

Das Service-Telefon der evangelischen Kirche ist bundesweit kostenlos 
aus dem Fest- und Mobilnetz erreichbar. 
Unter der Rufnummer ': 0800 
50 40 60 2 sind wir Montag bis Frei-
tag (außer an bundesweiten Feierta-
gen) von 9:00 bis 18:00 Uhr für Sie da. 
Wir beantworten Ihre Fragen oder wissen, wohin Sie sich wenden können. 
Alternativ können Sie uns auch erreichen unter *: info@ekd.de 
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Ansprechpersonen zum Thema Kindeswohlgefährdung: 
Claudia Vogel, ': 06721 1 69 50 
Ilga Grava, ': 06721 4 81 44 
 
 
Erziehungsberatung 
Die Sprechtage des Evangelischen Psychologischen Be-
ratungszentrums Oppenheim finden weiterhin statt.  
Sie erreichen uns zur Verabredung eines Termins unter ': 06131 96 55 40 
*: epbmainz-bingen@ekhn.de 
 

Diakonisches Beratungszentrum Ingelheim 
Beratungen in schwierigen sozialen Situationen, bei 
Glücksspielsucht, bei Erziehungsfragen, Schuldnerfra-
gen. Außerdem Schwangeren- und Schwangerschafts-
konfliktberatung, Betreuungsverein, Café DIA – Diakonie in Aktion. 
Die Beratung erfolgt vertraulich auf Wunsch anonym, kostenfrei und un-
abhängig von religiöser Zugehörigkeit oder Nationalität. Die Beratung un-
terliegt der Schweigepflicht. 
Beratungszentrum Ingelheim, Georg-Rückert-Str. 24, 55218 Ingelheim, 
':  06132 7 89 40, *: ingelheim@diakonie-mainz-bingen.de 
 
 
Offener Gesprächskreis für Trauernde 
 17. September 

15. Oktober 
19. November 

 

 
Immer von 19:00 bis 20:30 Uhr.    
Ort: Malteser Hospizdienst, Veronastr. 14, Bingen 
Information & Anmeldung: Andrea Nichell-Karsch 
*: hospizarbeit@malteser-bingen.de,  ': 06721 18588 131 
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Ihre Ansprechpersonen in den Gemeinden
 
 
 
 

 

Pfarrstelle Bingen:  
Pfarrerin Tanja Brinkhaus-Bauer 
Kurfürstenstr. 4, Bingen 
': 06721 984152       
*: tanja.brinkhaus-bauer@ekhn.de 

 Pfarrstelle Büdesheim:  
Pfarrerin Svenja Prust 
Dromersheimer Chaussee 1, 55411 Bingen 
': 0151 2018 7911 (mobil), 06721 48843 
*: svenja.prust@ekhn.de 

 Kinder- und Jugendarbeit: Michelle Schmidt 
Kurfürstenstr. 4, Bingen  
': 06136  9269634  
*: michelle.schmidt@ekhn.de 

 Gemeindebüro Bingen: Monika Walter 
Öffnungszeiten: Di. und Fr. von 9:00 bis 12:00 Uhr 
Kurfürstenstr. 4, Bingen      
': 06721 14171  
*: johanneskirchengemeinde.bingen@ekhn.de 

 Gemeindebüro Büdesheim: Andrea Steffen 
Öffnungszeiten: Di. und Fr. von 10:00 bis 12:00 Uhr,  
                          Do 14:00 bis 16:00 Uhr 
Dromersheimer Chaussee 1, Büdesheim 
': 06721 43060  
*: christuskirchengemeinde.bingen@ekhn.dee 

 Leitung Ev. Johannes-Kita: Nicole Herz                            
Kurfürstenstr. 9, 55411 Bingen 
': 06721 14578 
*: kita.johannesgemeinde.bingen@ekhn.de                   

 

Leitung Ev. Kita Regenbogen: Nadine Heinrich 
Dromersheimer Chaussee 3, 55411 Bingen-Büdesheim 
': 06721 46815 
*: Kita.Bingen@ekhn.de 

 KV Johanneskirchengemeinde:  
Thomas Eickhoff, Stellv. Vorsitzender 
': 06721 925289     
*: eickhoff@bingen-evangelisch.de 
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Weitere Mitglieder des Kirchenvorstandes:  
Elke Classen-Baltes, Jürgen Dorn, Heiko Lange,  
Frank Priber, Monika Seidel 

 

KV Christuskirchengemeinde: 
Andreas Vogel, Vorsitzender 
': 06721 16950 
*: andreas.vogel@ekhn.de 
 

Weitere Mitglieder des Kirchenvorstandes: 
Tyrone Davis, Katrin Dobroschke, Klaus Röder, Maja 
Schäfer, Brigitte Schneidereit 

 

Hausmeister der Christuskirchengemeinde: 
Gregor Heuser  
 ': 0176 5676 5553  

 

 



 

 

 
 
 
 
 

 
 

 
                                             
 

Evangelische 
Johanneskirchengemeinde 
 

Bingen am Rhein 
 

Kurfürstenstr. 4, 55411 Bingen am Rhein 
': 06721 14171 
*: johanneskirchengemeinde.bingen@ekhn.de 
 
www.bingen-evangelisch.de 
 
 

Dromersheimer Chaussee 1, 55411 Bingen am Rhein 
': 06721 43060 
*: christuskirchengemeinde.bingen@ekhn.de 
 
www.bingen-evangelisch.de 
 
 

Evangelische 
Christuskirche Bingen 
 

Bingen - Büdesheim 


